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(Aus dem Institut für Mikrobiologic und Seuchenlehre der «Kontra», die bei der FÜniversitât Istanbul.) rage der aetiolosisehen
Bedeutung des Influenzabazillus geltend gemacht
werden, einzugehen. Eg wird aber jeder Bak-|  Bericht über den derzeitigen Stand der a|
teriologe, der über einige Erfahruncen auf :| Erforschung der Aetiologie diesem Gebiete vertügen kann, züzehen irisi,| der Grippe. dass dem Influenzabazillus bei dei Komplika-|
tionen der Grippe &ine hervorragende Bedeu- i|

a tung zugeschrieben werden muss, und dass
er auch bei frischen Fâllen von Grippe im

| Als der bekannte deutsehe Bakterioloye ( Nasenrachenraum nachweisbar ist. In derRichard Pfeiffer im Jahre 1892 am diesjâhrigen Epidemie haben wir wiederum dig
Ende der damaligen Grippeepidemie den Möglichkeit gehabt, uns von der Anwesenheit

der Influenzabazillen im Auswurf' Grippekran-haemophilen Influenzabazillus entdeckt hatte,
| hielt man die Aetiologie der Grippe für gelöst. (O K©T İn İstanbul hâufiger zu überzeugen.

Doch nach den Frfahrungen der grossen Richard o P/eiffer und  andere hervor-
Grippeepidemie des Weltkrieges sind von einer | Tagende Bakteriologcu, von denen ich F,
Reihe von Forsehern Einwânde gegen die Newfeld, Levinhal, GC, Prausniiz, Paul
ursâchliche Bedeutung des sog. Influenzabazil. Schmidi, M. Gundel nennen möchte,lus erhoben worden. Nur die wichtigsten Sehen deshalb den Influenzabazilluş als
mögen erwâhnt werden : Gerade zu Beginn den primiren Erreger der Grippe an.der Epidemie, zu weleher Zeit man die meisten Paul Schmidt oOöussert (O sich OoOin ciner
positiven Befunde hâtte erwarten dürfen, İm vorigen Jahr in der «Medizinisehen
gelang die Züchtung des Influenzabazillus einer Welt» erschienenen Arbeit folgendermassen :
Anzahl erfahrener Bakteriologen nicht. Es “Wir aber zweifeln heute noch weniger als
wurden Streptokokken, Pneumokokken und  früher daran, dass die Pfeiffersehen Influenza- 0
andere Mikroorganismen nachgewiesen. Ande- bazilen mit den Entzündungskokken zusammen
rerseits lehrten die Erfahrungen in epidemie- ibre verhângnisvolle Rolle weiterspielen und
ireien Zeiten, dass sich Influenzabazillen bei sich eineş Tages durehsetzen werden als
Menschen nachweisen lassen, die nicht grippe- eigentliche Erreger der Gri p
krank sind und von denen keine Ansteckungen pe, wie sie einst Behon inünü ” : an Grippe erfolgen, so z.B. bei Masern, Keueh- der grossen Pandemie 1889—1S92- GE husten, Tuberkulose, Bronehiektasen, Menin- Richard Pfeiffer richtig erkannte.. Kinaforsin sayesinde kılosu artan çocuğun dadısının ' gitis. Es ist nicht möglich, auf alle «Pro» und OAber auch beim Abwehrkampi gegen diesevincine bakınız ?

Kullanılışı : Yemeklerden evvel birer Kinaforsin kadehi
FE. Nes'et Laboratuarı, İstanbul Ebussuut caddesi No. 57
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Grippe wird der Pfeiffersehe Bazillus seine
diagnostische Bedeutung behalten, zu min-
desten als verlüâsslicher Indi-kator einer bestehenden In-İluenza vera».

Wenn ich meiner Auffassung, die ich
bereits im Jahre 1918 vertreten habe, Ausdrueck
geben darf, so möchte ich mich denjenigen
Autoren ansehliessen, welehe den Standpunkt,
der TufluenZabazillus stelle den primâren Erre-
ger der Grippe dar, nicht ohne weitereg teilen
können. Es ist nicht mit Sicherheit erwiesen,
dass der Influenzabazillus der primâre Erreger
der Grippe ist, denn experimentel! lassen sich
mit Reinkulturen von Intluenzabazillen bei
Menschen und Affen nur selten grippeartige
İInfektionen erzeugen.  Sicher ist nur die
Tatsache, dass der Influenzabazillus ein sehr
hâufiger und gefâhrlicher Begleiter der menseh-
lichen o Grippe ist Der Pneumokokkus
verursacht bei 'Typhus des Menschen eine
Pneumonie, und wir halten ihn deshalb doeh
nicht für den Erreger des Typhus. Streptokok-
ken und Staphylokokken finden sieh reichlich
im Pustelinhalt bei Pocken und sind doch
nicht die Pockenerreger. Dass Gleiche gilt
von den Streptokokken bei Seharlach, von
Proteus - Bazillen bei Fleckfieber, von Sehwei-
nepestbazillen o bei Sehweinepest ousw. ' Eg
muss die Möglichkeit zugegeben Oo werden,
dass die Infektion mit einem unbekannten
Grippeerreger die Widerstandsfâhickeit gegen
über dem Influenzabazilluş herabsetzt, wie
wir es bei dieser OKrankheit z. B.. auch
gegenüber odem Tuberkelbazilluş kennen.
Man denke weiterhin an Angina Plaut
Vincenti, an Ulcuş tropicum, an Noma ua,
bei welchen Krankheiten wir die Syınbiose
zweler İrreger, Spirochüten und fusiformer
Bazillen, annehmen. Erinnern darf ich hier auch
an die wichtige Arbeitt von Westphal

über die pathogene Bedeutung mancher Bak-
terienarten bei der Amoebendysenterie,

Es wurde seit lângerer Zeit vermutet, dass
der Erreger der Grippe ein filtrables Virus
ist. Diese Annahme erhielt sine besondere
Stütze durch die grundlegenden Untersuchungen
über die Sehweineinfluenza des amerikanischen
Bakteriologen Sho pe und durch die wich-
tgen Arbeiten über die Ferkelgrippe und über
den seuchenhaften Husten der Pferde der
deutsehen Autoren O. Waldm ann und
K. Köbe und ihren Mitarbeitern. oDie
Annahme eines Virus als aetiologisehes Agens
der Grippe erreichte die an die Grenze der
Sicherheit reichende Wahrseheinlichkeit durech
den Nachweis eines filtrablen Virus bei der
mensehlichen Influenza durch
die umfassenden und bedeutungsvollen Unter-
suchungen - der englisehen Forscher PER
LaidlIaw, W. Smith und Andre-
wes. ÜUeber diese Arbeiten muss ich nun
das Wichtigste berichten.

Die Sehweineinfluenza ist eine sehr anste-
ckende Krankheit des Sehweines, welche Tiere
jeden Lebensalters befâlit und sich durch
hohes Fieber, verbunden mit siner Erkrankung
des Atmungsapparates, auszeichnet. Shope
hatte die kranken Lungen der Tiere bakterio-
logiseh  untersucht und konnte zunüchst bei
der Züchtung auf gewöhnlichen Nâhrböden
keinerlei pathogene Mikroorganismen nachwei-
sen. Erst alser den für die Züchtung der
Influenzabazillen gecigneten Kochblutagar her-
angezogen bhatte, fand er gtets in grosser
Zahl Keime, die in ihrem morphologisehen,
biologisehen und serologisehen Verhalten dem
Pieilfersehen Influenzabazilluş entsprachen.
Shope hat nun versucht, mit diesem Bazil-
lus gesunde Tiere zu infizieren. Weder durch
intranasale, noch durch subkutane oder intra
venöse Einverleibung der Keime gelang &ine
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